
 Geschäftsbereich II  -  Stadtentwicklung und Umwelt

 Fachbereich Planen  -  Abteilung Stadtentwicklung/Freiraum
Stand September 2016

Anlage: 2

D e c k b l a t t

Formblatt: Checkliste - Barrierefreie Gestaltung von Grün- und Freianlagen

Planungsgrundlage ist die DIN 18040-3 Barrierefreies Bauen - Planungsgrundlagen - Teil 3: öffentlicher Verkehrs- und Freiraum

Vorhaben: Stadtpark, 4.BA - Wegebau und Grünflächengestaltung

Prüfung Entwurfsplanung durch FB Planen am 24.10.2016          Kenntnisnahme durch den Behindertenbeauftragten Herrn Dr. Fischer am 13.12.2016

Prüfung Ausführungsplanung durch FB Planen am ………………. Kenntnisnahme durch den Behindertenbeauftragten Herrn Dr. Fischer am ………………

Bauabnahme durch Abt. 67.3 bzw. FB Bauen am ………………… Kenntnisnahme durch den Behindertenbeauftragten Herrn Dr. Fischer am ………………

Hiermit wird bestätigt, dass bei oben genanntem Vorhaben die Checkliste (Barrierefreie Gestaltung von Grün- und Freianlagen)

mit ihren formulierten Planungsanforderungen eingehalten wird. 

In folgenden begründeten Ausnahmen musste von den Vorgaben abgewichen werden:

Pkt. 

DIN 18040-3

Abweichung von den 

Forderungen der DIN 18040-3 Begründung

5.4.4 k) Treppenstufen ohne Kontraststreifen die vorhandenen Natursteinstufen werden erhalten, eine dauerhafte Aufbringung eines 

Kontraststreifens ist nicht möglich

5.4.4 i) Treppenstufen ohne taktil erfassbare Felder Treppen sind vorhanden und werden erhalten, taktile Felder im Bestand nicht vorhanden

6.1 c) Bänke: 

- nur 1/3 mit Armlehne entspricht Vereinbarung v. 30.01.2012 mit dem Arbeitskreis der kommunalen Behindertenverbände und der 

Seniorenvertretung der Stadt Halle e.V. 

- horizontale Sitzfläche die Standardbank der Stadt Halle hat eine leicht nach hinten geneigte Sitzfläche

- Flächen für Rollstuhlfahrer neben Bänken soweit es örtliche Hindernisse (vorh. Bäume, Mauern) zulassen

6.1 d) Ausstattung nicht taktil wahrnehmbar Bänke und Skulpturen sind nicht unterrollbar und mit Langstock ertastbar, sonstige Ausstattung 

befindet sich außerhalb der Wegeflächen

10 f) stark kontrastierende Baustellenabsperrungen die Sperrung der Baustellenzugänge und Sicherung der Baustelle wird mit einem Bauzaun 

erfolgen
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